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Bald beginnt die fünfte Jahreszeit, und auch die Hausener Stoale Kratzer stehen schon in den Start-
löchern! Musik- und Sportverein laden ganz herzlich zu folgendem Programm ein:

Schmotziger Donnerstag, 23. Februar 2017

Ab 15 Uhr:    Bewirtung mit Kaffee und Kuchen in der Festhalle
16 Uhr:       Bunter Kinderumzug durch Hausens Straßen mit dem Musikverein Hausen am  

Tann und vielen großen und kleinen Narren! Treffpunkt ist an der Halle.
        Zum Abschluss fi ndet noch eine kleine Polonaise statt.
Ab ca. 16.30 Uhr:  Kinderfasnet in der Festhalle mit buntem Programm:
        - Auftritte des Kindergartens und der Minihandballer
        - Stoale Kratzer-Lauf
        - Und, und, und....
        Für die Narrenverpfl egung ist mit Fleischküchle und heißen Roten gesorgt;
        auch die Bar hat geöffnet!
Abends:      Ausklang bei Fasnetsmusik in der Bar

Fasnetsamstag, 25. Februar 2017

20 Uhr:       Bürgerball in der Stoale-Kratzer-Arena Hausen mit buntem Programm und Bom-
benstimmung für Junge und Junggebliebene! 

         Zahlreiche Gruppen sind bereits fl eißig am Proben und freuen sich auf ihre Auf-
tritte.

Anschließend    Tanz mit DJ Ringo Royal und Barbetrieb.
        Saalöffnung ist um 19 Uhr.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 7 € (Abendkasse 9 €) bei der Hauptversammlung des Sport-
vereins, sowie ab 10.02.2017 im Dorfl ädele in Hausen, in der Volksbank in Tieringen und bei allen 
Funktionären des Musik- und Sportvereins erhältlich.
Jugendliche bis 16 Jahre bezahlen wie im Vorjahr im Vorverkauf nur 5 € (Abendkasse 7 €)!

Die Organisatoren der Fasnet freuen sich auf viele bunte Närrinnen und Narren 
und große und kleine Stoale Kratzer bei allen Veranstaltungen!

Stoale Kratz!!!

Diese Ausgabe erscheint auch online

Narrenfahrplan 2017Foto: Evgeniya/M_iStock/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten vom 20.02. bis 24.02.2017
Montag,						      7:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Schmotziger Donnerstag,	 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag,						      8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
In der Woche vom 27.02. bis 03.03.2017
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung Ratshausen.

Bekanntmachung der Genehmigung zur  
8. Änderung des Flächennutzungsplanes des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal 

Das Landratsamt Zollernalbkreis hat die durch die Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal am 18.05.2016 beschlossene 8. Änderung des 
Flächennutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
mit Erlass vom 03.01.2017,Az: 20110066-301 Ri auf der 
Rechtsgrundlage des § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
mit folgender Einschränkung genehmigt:
Die Genehmigung bezieht sich nicht auf Flächen, welche evtl. 
zur Nutzung von Windkraft bereits angedacht wurden (§ 6 Abs. 
3 BauGB). Zur Ausweisung dieser Konzentrationsflächen für 
Windkraft sind weitere artenschutzrechtliche Belange zu prüfen.
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung wird die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplans für den Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Schlichemtal rechtsverbindlich.
Der Flächennutzungsplan kann gem. § 6 Abs. 5 BauGB ein-
schließlich der Begründung, dem Umweltbericht, Natura 2000 
Vorprüfung, Übersichtslageplan und der zusammenfassenden 
Erklärung, jeweils in der Fassung vom 18.05.2016, während 
der üblichen Dienststunden beim Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal und den 8 Verbandsgemeinden Dautmer-
gen, Dormettingen, Dotternhausen, Hausen am Tann, Ratshau-
sen, Weilen u.d.R. und Zimmern u.d.B. sowie der Stadt Schöm-
berg eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB auf-
geführten Verfahrens- und Formvorschriften und der in § 
214 Abs. 2 BauGB enthaltenen Vorschriften über das Ver-
hältnis des Flächennutzungsplanes sowie der beachtlichen 
Mängel des Abwägungsvorgangs gem. § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB bei der Aufstellung und Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes sind nach    § 215 Abs. 1 Ziff. 1-3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
von zwei Jahren seit der Bekanntmachung gegenüber dem 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal oder ei-
ner seiner 8 Mitgliedsgemeinden Dautmergen, Dormettingen, 
Dotternhausen, Hausen am Tann, Ratshausen, Weilen u.d.R. 
und Zimmern u.d.B. sowie der Stadt Schömberg unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden ist.
Hinweis:
Eine Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeord-
nung ist gem. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal, oder einer seiner o.g. 8 Mitgliedsgemeinden, gel-
tend gemacht worden ist. Diese Wirkung tritt nicht ein, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder 
die Bekanntmachung nach der Gemeindeordnung verletzt 
worden sind.
Schömberg, den 15.02.2017
gez. Reiner
Verbandsvorsitzender

Wir gratulieren

Herrn Ernst Dellemann, Hofstatt 12, am 21.02.2017 zum 70. 
Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Petrus u. Paulus

Pfarramt:
Egertstr. 8, 72365 Ratshausen,
Telefon: 07427 7325 und 423499
E-Mail: pfarramt.ratshausen@t-online.de; 
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten: 
Dienstag und Donnerstag	von 09.00 - 12.00 Uhr,
Mittwoch						     von 14.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 19.02.2017 7. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr		 Heilige Messe
Donnerstag, 23.02.2017	
08.30 Uhr		 Heilige Messe
Sonntag, 26.02.2017 8. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr		 Heilige Messe
				    Messintention Margarete und Stefan Dreher

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 23.02.2017 
geschlossen.

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Thomas Vadakoot 
Tel. 07427 / 7325 oder 0160 / 2009569
Unter „Gottesdienstordnung Seelsorgeeinheit“ finden Sie 
weitere Gottesdienste.

Sonstiges

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts
Rathaus, Tel. 07436/424, Fax 07436/8849,
Kontakt@Hausen-am-Tann.de
Montag � 07.30-11.30 Uhr
Donnerstag � 15.00-18.30 Uhr
Freitag � 08.00-13.00 Uhr
Bürgermeisteramt Ratshausen
Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187
Kontakt@Ratshausen.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag � 08.00-12.00 Uhr
Dienstag� 08.00-12.00 Uhr
� 14.00-18.30 Uhr
Freitag � 08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt 					     112
Notariat 									        07427 940040
Sozialstation 								       07427 7525
Förster Maier 							       07427 91001
Polizeiposten Schömberg 				   07427 940030
Polizeidir. Balingen 						     07433 2640
Abfallberater	Landratsamt				   07433 921381
Telefonseelsorge 						      0800 1110111
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Samstag, 18.02.	Vorabendmesse
19:00 Uhr		 Zimmern + Weilen
Sonntag,19.02.	 Siebter Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr		 Ratshausen + Dautmergen, Hl. Messe
09:30 Uhr		 Dotternhausen (Wortgottesfeier)
10:15 Uhr		 Schörzingen, Hausen + Dormettingen, Hl. Messe
17:00 Uhr		 Schömberg, Hl. Messe

Einkehrtag auf der Liebfrauenhöhe Ergenzingen
GottVERTRAUEN hier und heute!
Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-
Zentrum Liebfrauenhöhe
Für die Kirchengemeinden aus der Seelsorgeeinheit „Obe-
res Schlichemtal“ Schömberg, Schörzingen, Zimmern 
u.d.B., Dotternhausen, Dormettingen, Dautmergen, Rats-
hausen, Hausen a.T., Weilen u.d.R. und der weiteren 
Umgebung findet am 
14. März 2017 im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein Besinnungstag zum The-
ma „GottVERTRAUEN“ statt. In einer Zeit großer Unsi-
cherheiten sehnen wir uns nach Geborgenheit und Halt. 
Wagen wir es, uns ganz in Gottes Hände zu geben, uns 
ihm zu überlassen. Wie können wir Gott vertrauen? Wie 
gelingt es einen Lebensstil der Sorglosigkeit auszuprägen, 
der zu mehr Leichtigkeit führt? Die Besinnungstage sind 
eine Chance, das Abenteuer Gott VERTRAUEN in den 
Blick zu nehmen und sich konkret darauf einzulassen. Die 
Besinnungstage sind eine Chance, das Beste in mir zu 
entdecken und zur Entfaltung zu bringen. Zum Programm 
gehören: Vortrag zum Tagesthema, Meditation „Ein Bild 
– eine Botschaft“, heilige Messe, Beichtgelegenheit, Ro-
senkranzgebet.
Wie immer fährt ein Bus zur Liebfrauenhöhe.
Abfahrt ist in Wellendingen um 7.15 Uhr, Schörzingen um 
7.30 Uhr, Deilingen 7.50 Uhr, Weilen u.d.R. 8.00 Uhr, Rats-
hausen 8.10 Uhr, Hausen a.T. 8.20, Schömberg 8.30 Uhr, 
Dotternhausen 8.45 Uhr.
Bei Anmeldung bitte Einstiegsort angeben. Rückfahrt er-
folgt in umgekehrter Reihenfolge. Einladungen mit Pro-
gramm liegen in den Kirchen (Schriftenstände) aus. An-
meldungen bei Anneliese Wachter, Rosenstraße 26 unter 
Tel. 07427/3125 ab sofort.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung!

Evangelisches Pfarramt
Tieringen-Oberdigisheim

Pfarrer Th. Epperlein, Neue Str. 5, Tieringen, 
Fon 07436 426, Fax -0322 21361682, 
E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de,
www.kirche-tieringen.de

Wir laden herzlich ein:
Donnerstag, 16. Februar
10.00 Uhr		 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.00 Uhr		 Jugendkreis in Oberdigisheim
20.00 Uhr		� öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im  

Gemeindehaus
Freitag, 17. Februar
14.00 Uhr		 Jungschar im Schulhaus
19.00 Uhr		 Jungbläserausbildung im Gemeindehaus
20.00 Uhr		 Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 19. Februar – Sexagesimä
10.00 Uhr		� Gottesdienst mit Taufe von Leonas Lukas Dil-

ler. Das Opfer ist für die Diakonie bestimmt. 
 9.45 Uhr		 Treffpunkt der Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 20. Februar
18.15 Uhr		� Jahrestreffen des Besuchsdienstes im Haus 

Bittenhalde
19.00 Uhr		 Teenkreis in Oberdigisheim 
Dienstag, 21. Februar
19.30 Uhr		 Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 22. Februar
Ab 
11.30 Uhr		� Mittagstisch im Gemeindehaus – Essensausga-

be ab 12.00 Uhr
14.30 Uhr		 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 23. Februar
10.00 Uhr		 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Ab 
19.00 Uhr		� FAT- Jugendabend in der Festhalle in Meßstet-

ten, Thema: #AllesFürDich
Freitag, 24. Februar
14.00 Uhr		 Jungschar im Schulhaus
Ab 
19.00 Uhr		� FAT-Jugendabend in der Festhalle in Meßstet-

ten, Thema: #AllesFürDich
19.00 Uhr		 es findet keine Jungbläserausbildung statt
20.00 Uhr		 Posaunenchor im Gemeindehaus
Samstag, 25. Februar
Ab 
19.00 Uhr		� FAT-Jugendabend in der Festhalle in Meßstet-

ten, Thema: #AllesFürDich
Sonntag, 26. Februar – Estomihi
 9.00 Uhr		� Gottesdienst mit Prädikantin Frau Ilse Ruoss 

aus Balingen-Zillhausen 
Ab 
19.00 Uhr		� FAT- Jugendabend in der Festhalle in Meßstet-

ten, Thema: #AllesFürDich

In der Kirche aufgefunden
Ein goldener Damenring mit lila Dreieckstein und ein Kin-
derregenschirm wurden in der Kirche gefunden. Die Besitzer 
können sich telefonisch im Pfarramt melden.

Filmabend am Rosenmontag, 27. Februar 2017
Wir laden herzlich zum Filmabend am 27. Februar um 19.30 
Uhr in das Gemeindehaus ein.
Der Film: Lang lebe Ned Devine! Ned Devine. 
Ihn hat vor lauter Freude über den hohen Gewinn der Schlag 
getroffen. Nach Stunden großer Trauer und einem visionären 
Traum fasst sein Freund Jackie einen Entschluss: Der groß-
herzige, alleinstehende Ned hätte sicher nicht gewollt, dass 
das viele Geld verfällt – warum sollte er also nicht selbst 
den Gewinn unter seinem Namen anmelden? Alles scheint 
reibungslos zu funktionieren, bis Jackie und Michael die 
tatsächliche Höhe erfahren: Fast sieben Millionen?
Herzliche Einladung, Eintritt frei, Spenden erbeten.

Schlichem Bad

Das Schlichembad in Schömberg bleibt über die Fast-
nachtszeit vom 

„Schmotzigen Donnerstag“, 
23.02.2017
bis „Aschermittwoch“, 
01.03.2017
- je einschließlich -

g e s c h l o s s e n.
Wir wünschen Ihnen eine närrische Zeit!
Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Freiwillige Feuerwehr

Altersabteilung
Liebe Feuerwehrkameraden, 
wir treffen uns am Freitag, 17. Februar 2017 um 14 Uhr am 
Café Bajazzo in Schömberg.
Wir besuchen das Narrenmuseum und kehren anschließend 
im Café Bajazzo ein.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Euer Willi
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Tieringen - Hausen am Tann

Blutspende
Am Dienstag, den 07.03. findet unsere Blutspendeaktion
bei der Firma Interstuhl in Tieringen statt.

!!! Achtung neue Spendezeiten !!!
Gespendet werden kann von 11.30 Uhr- 14.30 Uhr und 
von 15.30 Uhr- 19.30 Uhr.
Ein Blutspender
-	� muss mindestens 18 Jahre alt sein und darf ein Alter 

von 73 Jahren nicht überschritten haben
-	� darf bei der ersten Blutspende nicht älter als 64 Jahre 

sein
-	 muss ein Mindestgewicht von 50 kg haben
-	 sollte sich gesund fühlen
-	� sollte vor der Spende unbedingt ausreichend essen und 

trinken
-	� darf innerhalb der letzten 12 Stunden keinen Alkohol 

getrunken haben
-	� darf keine Drogen innerhalb der letzten 4 Wochen kon-

sumiert haben
-	� darf pro Jahr bis zu 6 Vollblutspenden leisten, Blutspen-

derinnen bis zu vier
Wichtig! Personalausweis nicht vergessen!!!

Aktive:
Die Helfereinteilung für die Blutspendeaktion ist bereits 
durch Ann- Catherine via What's App erfolgt. Wer noch 
Zeit und Lust hat zu helfen, sollte sich bitte bei ihr (0172-
6070099) melden.
Die eingeteilten Helfer treffen sich um 10.00 Uhr in Jeans 
und DRK Polo bei der Firma Interstuhl zum Aufbau.

Dienstabend:
Nächster Dienstabend der Aktiven findet am Dienstag, den 
28.02. um 19.30 Uhr im DRK Raum der Grundschule in 
Tieringen statt.

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Zollern-Alb-Kreis

Gruppenangebot für Eltern in Trennung und 
Scheidung bei der Beratungsstelle Albstadt-
Ebingen

Trennung und Scheidung vom Partner ist für alle Betei-
ligten, sowohl für die Eltern als auch für die Kinder, mit 
Belastungen unterschiedlichster Art verbunden.
Den Mitarbeitern der Beratungsstelle ist es ein Anliegen 
beim Gruppenangebot mit den betroffenen Eltern die Be-
lange ihrer Kinder wieder ins Blickfeld zu rücken und die 
elterliche Erziehungskompetenz zu stärken.

Das Gruppenangebot findet 14-täglich mittwochabends von 
17.30-20.00 Uhr an 6 Terminen statt. Die Gruppe startet am 
15.03.2017 in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene in Albstadt (Friedrichstraße 41, 
72458 Albstadt-Ebingen).
Um Anmeldung entweder schriftlich, telefonisch unter 07431 
/ 8000-1255 oder per Mail an beratungsstelle.albstadt@zol-
lernalbkreis.de wird bis zum 08.03.2017 gebeten. 

Sonstiges

Ringumzug der Narrenfreunde Heuberg in 
Hartheim

Einladung
Die Michelezunft Hartheim richtet vom 17. bis 19. Februar 
das Ringtreffen der Narrenfreunde Heuberg aus. Höhepunkt 
ist am Sonntagnachmittag um 14:00 Uhr der Ringumzug mit 
rund 2.000 Narren. Hierzu sind alle närrischen Gäste aus 
nah und fern herzlich eingeladen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Februar 2017
Tipp: Sie erinnern sich noch? Ende April, schönes Wetter, end-
lich Rasenmähen und – der Mäher springt nicht an? Ersparen 
Sie sich diesen Ärger und besorgen jetzt, in der arbeitsarmen 
Zeit, den Jahresservice: Öl wechseln, Zündkerzen austauschen 
und Messer schleifen (lassen). So geht es gut gelaunt in den 
Frühling.*

Zwiebeln säen
Für Zwiebeln gilt der Grundsatz: Je früher, desto besser, so 
dass bei günstiger Witterung bereits Ende Februar mit der 
Aussaat begonnen werden kann. Zwiebeln keimen schon bei 
Temperaturen von 2 bis 3 °C. Voraussetzung für den Erfolg 
ist ein gut vorbereitetes, feinkrümeliges Saatbett. Nur ein-
jähriges Saatgut keimt gut, so dass auch bei neu erworbe-
nem Samen eine Keimprobe empfehlenswert ist. Es könnte 
sonst passieren, dass Sie das schlechte Auflaufen des Samens 
der frühen Aussaat zuschreiben, was aber selten der Fall ist. 
Wichtig ist die Saattiefe – Zwiebeln dürfen höchstens einen 
Zentimeter tief in den Boden gebracht werden. Eine Verwen-
dung von Radieschen als Markiersaat empfiehlt sich, da Un-
krautjäten und Hacken zu den wichtigsten Maßnahmen der 
Zwiebelkultur zählen.

Winterschnitt bei Reben
Der Winterschnitt des Weins ist prinzipiell von November bis 
März möglich. Der Saftstrom in der Rebe beginnt sehr früh 
im Jahr. Bei zu spätem Schnitt verliert die Rebe deshalb durch 
starken Saftaustritt aus der Schnittfläche wertvolle Aufbau-
stoffe. Bei stärkerem Frost sollte der Schnitt aber verschoben 
werden. Beim Wein wird grundsätzlich zwischen zwei Augen 
geschnitten. Fruchtholz (Tragholz) mit Blütenständen (Ge-
scheine) bilden nur die einjährigen Sommertriebe, die aus 
zweijährigem Holz hervorgehen. Wird der vorjährige Trieb 
also auf zwei Augen zurückgeschnitten, verbleibt der Zap-
fen. Aus ihm entstehen zwei Austriebe, die Bogrebe und 
der zukünftige Zapfen. Der Zapfen ist das wichtigste Erneu-
erungsorgan der Rebe. Zur Verinnerlichung des Schnittprin-
zips empfiehlt sich einmal das gründliche Studium von Fachli-
teratur. Anhand guter Schnitt-Skizzen ist der Vorgang schnell 
verstanden.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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